
Konzept der Kinderkonferenz (Kiko)  

an der Schule Frohmestraße 
 

1.   Ziele 
 
Die verantwortungsvolle Beteiligung der Schüler am Schulleben ist uns 
sehr wichtig. Deshalb wurde die Kinderkonferenz im März 2014 ins Leben 
gerufen. 
Ziele unserer Kinderkonferenz sind: 
 

-   Mitbestimmung und –planung 
-   Selbstbestimmung 
-   Entscheidungsfähigkeit 
-   Verantwortungsübernahme 
-   Selbstbewusstsein und Mut entwickeln 
-   Grundprinzipien von Demokratie vermitteln 
-   Gesprächsregeln einüben 
-   Zuhören lernen 

 

2.   Struktur 
 
Die Kinderkonferenz wird zweimal im Halbjahr einberufen. Beteiligt sind 
jeweils zwei Klassensprecher aus den ersten Klassen, sowie je ein 
Klassensprecher aus Klasse 2 bis 4. Im Moment wird die Kiko von zwei 
Lehrerinnen (Frau Schiller und Frau Purtul) moderiert. Diese verfassen 
auch die Einladung mit der Tagesordnung, die sich zum einen aus 
Themen aus den Klassen, zum anderen aus Wünschen der Kollegen oder 
der Schulleitung, bzw. aus der aktuellen Schulsituation ergibt. 
 
Anlassbedingt trägt eine Abordnung der Kiko dem Schulleiter Themen 
oder Wünsche vor. Zur Klärung von Fragen oder Besprechung 
bestimmter Themen kann er aber auch zur Konferenz eingeladen 
werden.  
Auch die GBS der Schule gründete ein eigenes Schülerparlament, das 
sich aus gewählten Vertretern der einzelnen Betreuungsgruppen 
zusammensetzt. Je nach Anlass wird auch der Leiter dieser Gruppe zur 
Kinderkonferenz geladen.  

 

3.  Ablauf 

Der Ablauf der Kiko erfolgt nach einem ritualisierten Muster: 

-   Begrüßung der Anwesenden 
-   Eine Anwesenheitsliste wird erstellt 



-   Kennenlernspiel (bei 1. und 2. Kiko im Schuljahr) oder kleines 
Spiel zur Auflockerung 

-   Bestimmen der Protokollführerin/des Protokollführers 
-   Vorlesen und Auswerten des letzten Protokolls (Was ist  

anschließend erfolgt? Gibt es Ergebnisse? 
-   Klassensprecher tragen Themen und Wünsche aus den Klassen 

vor.  
-   Diskussion und Klärung dieser 
-   Kiko-Leitung trägt Themen von Seiten der Schulleitung oder der 

Kollegen vor 
-   Gegebenenfalls werden Abstimmungen oder Abfragen 

durchgeführt 
-   Ergebnisse werden zusammengefasst 
-   Verabschiedung 

 Zu bestimmten Themen werden gegebenenfalls Gäste eingeladen, z.B. 
 die Schulleitung, Erzieher des Ganztages, der Hausmeister, etc. 

 

4.  Nachbereitung 

 Das Protokoll der Kinderkonferenz wird kopiert und in die Klassen 
 gegeben. Dort tragen die Klassensprecher die Ergebnisse aus der 
 Kinderkonferenz vor oder/und erläutern der Klasse einen neuen 
 Arbeitsauftrag (z.B. Abstimmung durchführen zur Namensfindung der 
 neuen Mensa). Die Ergebnisse hieraus werden daraufhin wiederum in 
 die nächste Kinderkonferenz getragen.  

 Das Konzept sowie das jeweilige aktuelle Protokoll sind auch auf 
 der Homepage unserer Schule einzusehen. 

 

5. Ausblick 

 Geplant ist, dass Termine zur nächsten Kiko durch einen Aushang 
 im Eingangsbereich bekannt gegeben werden. Auch das aktuelle 
 Protokoll soll dort ausgehängt werden. 

 Die Kinder sollen nach und nach mehr Verantwortung innerhalb 
 der Kinderkonferenz übernehmen, z.B. durch Leitung der 
 Gespräche und Abstimmungen. 

 

 

 


